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nicht diese genormten gefälligen
Bilder zu zeigen, die alle
zufriedenstellen und keine Probleme
aufzeigen, sondern Einzelschicksale,

die nachdenklich, traurig,
aber auch heiter stimmen.
Menschen, die ohne genormte Bilder
auskommen, lassen sich durch
Extremfälle nicht verunsichern.
Denn sie brauchen sich nicht
persönlich betroffen zu fühlen, weil
sie das Besondere, Abseitige beim
andern ebenso gelten lassen können

wie ihre eigene gelebte
Individualität. Der Protest der
ungarischen Vereine in der Schweiz
zeigt, so ketzerisch das jetzt klingen

mag, im Grunde genau das
Bild des Flüchtlings, wie wir ihn
gerne hätten und wie die Betroffenen

es sich, ob gezwungener-
massen oder gewollt, angeeignet
haben. Die Chance für Schweizer

und Ungarn, eine Konfrontation

mit den eigenen
unausgesprochenen Aengsten, Bedürfnissen

und Schwierigkeiten bewusst
zu erleben und zu verarbeiten,
gerade mit Hilfe von Extremfällen,

wird nicht wahrgenommen.
Mit dem lautstarken Protest
erreicht man nur, dass fruchtbare
Diskussionen im Keim erstickt
und eigenwillige Filme über
eigenwillige Menschen künftig verhindert

werden. Das ist sehr schade
für alle.

Komödie Basel
Donnerstag, 18. November bis

Samstag, 20. November jeweils
20.15 Uhr

Burgbachkeller, Zug
Dienstag, 23. November bis

Samstag, 27. November jeweils 20.30 Uhr

Statistik
«Wie viele Kinder haben Sie?»

fragt der Beamte.
«Sechs.»
«In welchem Alter?»
«Neun, acht, sieben, sechs,

fünf, vier. Nachher haben wir
eine Television gekauft.»

«Das ist der Gipfel der Frechheit -
nun sollen wir in unserer Gemeinde
Drogenabhängige aufnehmen!»

...fürdieRoIIevonMumRoIlette.

Der beste ist
Mum RoIIette reicht

2x weiter
- Tests beweisen: Dieses kleine Mum
RoIIette reicht für 2 x mehr Anwendungen
als jede 100 g Spraydose.
- Mum RoIIette ist bis obenhin voll.
Und Sie rollen die reine, hautfreundliche
Deo-Lotion bis zum letzten Tropfen direkt
auf die Haut.

Den meistverkauften Deo-Roller gibt es in
verschiedenen Duftnoten und als preisgünstige
Nachfüllflasche.

Mum RoIIette: erfrischend vernünftig.
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